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See the notice on TED website

584051-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung – Umstellung auf Atemschutz 
Überdrucktechnik
OJ S 162/2026 24/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umstellung auf Atemschutz Überdrucktechnik
Beschreibung: Lieferung von Atemschutzmaterial und Rücknahme von gebrauchtem 
Atemschutzmaterial im Rahmen der Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans und zur 
Sicherstellung einer leistungsfähigen Feuerwehr.
Kennung des Verfahrens: cc73bd6c-8148-4bbc-b394-6c4eabbe2ada
Interne Kennung: ZVS-2026-026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35111100 Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rösrath
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYD5DYYZQWBLU# Sämtliche 
Vergabeunterlagen werden ausschließlich über den Vergabemarktplatz Rheinland bzw. NRW 
zur Verfügung gestellt. Eine postalische oder elektronische Versendung erfolgt nicht. 
Eingegangene Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers/der 
Fragestellerin über den Kommunikationsbereich des Vergabeverfahrens im o.g. Portal für alle 
Teilnehmenden beantwortet. Die Bieterfragen sind ausschließlich über diesen 
Kommunikationsweg einzureichen. Die Antworten auf Bieterfragen (Frage-Antwort-Katalog) 
werden Bestandteil der Vergabeunterlagen sowie der Vertragsunterlagen. Etwaige Liefer-, 
Vertrags- und Zahlungsbedingungen des Bieters/Auftragnehmers werden nicht 
Vertragsbestandteil! Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum Bietertool und technischen 
Problemen rund um das Vergabeverfahren an den Support der Firma cosinex: support.cosinex.
de Tel.: +49 234 298796 0

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/584051-2026
mailto:vergabe@roesrath.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen: Der öffentliche 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen aus, wenn Gründe gemäß § 42 VgV i. V. m. §§ 123 
und 124 GWB, §§ 125,126 GWB vorliegen (https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.

  html; https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html; https://www.gesetze-im-internet.de
  ************** Der Bieter /gwb/__125.html; https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__126.html).

hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. 
ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz (https://www.

 oder gem.§ 21 Abs. 1 gesetze-im-internet.de/schwarzarbg_2004/__21.html)
Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG)  oder (https://dejure.org/gesetze/VOB-A/6e_EU.html)
gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz (  ) https://www.gesetze-im-internet.de/milog/__19.html
oder gem. § 98c AufenthG  (https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/__98c.html)
oder gem. § 22 LkSG  mit einer (https://www.gesetze-im-internet.de/lksg/__22.html)
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. ************** Zur Prüfung 
haben nicht präqualifizierte Unternehmen bzw. präqualifizierte Unternehmen folgende 
Erklärungen und Nachweise zu erbringen: ************** Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und geben hierzu die PQ-
Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) Nicht präqualifizierte 
Unternehmen müssen zusätzlich Eigenerklärungen zu - Eintragungen in die Handwerksrolle
/Industrie und Handwerkskammer (wenn Verpflichtung besteht) - Ausschlussgründen nach § 
123 oder § 124 GWB und zu ggfs. ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen iSv § 125 GWB - 
Insolvenzverfahren und Liquidation - zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung - zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft abgeben. ************** 
Für nicht präqualifizierte Unternehmen gilt ferner: Der Auftraggeber behält sich vor, von den 
Bietern der engeren Wahl zu den Eigenerklärungen entsprechende Nachweise und Belege 
anzufordern. Dies betrifft insbesondere folgende Nachweise: - Referenznachweise - 
Eigenerklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-personal - 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer - Rechtskräftig bestätigter 
Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes 
angegeben wurde) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das 
Unternehmen beitragspflichtig ist - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt - 
Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, - Vorname, Name, Geburtsdatum und 
Geburtsort aller Geschäftsführer und Prokuristen - Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung ************** Auf gesondertes Verlangen sind für 
Nachunternehmer/andere Unternehmen Nachweise zur Eignung (PQ-Nummer oder 
Eigenerklärung sowie die vorgenannten Nachweise) sowie eine Verpflichtungserklärung 
abzugeben. ************** Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__125.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__125.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__126.html
https://www.gesetze-im-internet.de/schwarzarbg_2004/__21.html
https://www.gesetze-im-internet.de/schwarzarbg_2004/__21.html
https://dejure.org/gesetze/VOB-A/6e_EU.html
https://www.gesetze-im-internet.de/milog/__19.html
https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/__98c.html
https://www.gesetze-im-internet.de/lksg/__22.html
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Sozialversicherungsbeiträge kann auch von präqualifizierten Unternehmen eine zusätzliche 
Bescheinigung verlangt werden. Der AG behält sich ferner vor, die vorstehenden Erklärungen 
und Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen anzufordern, soweit diese im 
Präqualifikationsverzeichnis nicht hinterlegt sind.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umstellung auf Atemschutz Überdrucktechnik
Beschreibung: Lieferung von Atemschutzmaterial und Rücknahme von gebrauchtem 
Atemschutzmaterial.
Interne Kennung: ZVS-2026-026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35111100 Atemschutzgeräte für die Brandbekämpfung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rösrath
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Sonstiger Dienstleistungsvertrag

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: FB_233_Verzeichnis-Nachunternehmerleistungen (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): nur nach Aufforderung

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
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Beschreibung des Eignungskriteriums: FB_236_Verpflichtungserklärung-anderer-
Unternehmen (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): nur nach 
aufforderung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen - Eigenerklärung, dass in den letzten drei 
Jahren vergleichbare Leistungen ausgeführt wurden (siehe Formblatt EE_124_LD)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufliche Risikohaftplfichrversicherung - Nicht 
präqualifizierte Unternehmen geben über das mit dem Angebot abzugebende Formblatt 
"EE_124_LD" eine Eigenerklärung ab: Nachweis einer Berufs- oder/ und 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe. Eine entsprechende 
Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden Versicherungsnachweis werde(n) 
ich/wir auf gesondertes Verlangen übersenden. Geforderte Mindeststandards: Vorliegende 
Versicherung für Personenschäden in Höhe von mindestens 3000000 EUR, für sonstige 
Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von mindestens 300000 EUR (gilt für 
Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) ************ Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und geben hierzu die PQ-
Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) ************ 
Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von präqualifizierten und nicht präqualifizierten 
Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind die Teile des Auftrages, die als Unteraufträge 
an andere Unternehmen vergeben werden sollen zu benennen (Formblatt VVB 235)

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eintragungen ins Handelsregister - Der Bieter/das 
Mitglied der Bietergemeinschaft) erklärt mittels Eigenerklärung, dass er nicht zu einer 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister verpflichtet ist ODER er in einem Berufs- 
oder Handelsregister eingetragen ist (siehe Formblatt EE_124_LD)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen - 
Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs oder Handelsregister. Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das Formblatt 
EE_124_LD eine Eigenerklärung über die Eintragung in das Berufs oder Handelsregister ab 
(gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft). ************ Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für den Liefer und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und 
geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
************ Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von präqualifizierten und nicht 
präqualifizierten Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind die Teile des Auftrags, die 
als Unteraufträge an andere Unternehmen vergeben werden sollen, zu benennen (Formblatt 
FB_235).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5DYYZQWBLU/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5DYYZQWBLU
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 23/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 40 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Einige fehlende Bieterunterlagen können nach dem Ermessen der 
Vergabestelle nach Fristablauf nachgereicht werden. Werden fehlende Unterlagen 
nachgefordert und nicht oder nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist eingereicht, führt 
dies zu einem Ausschluss des Angebots. Unterlagen, die zur Berechnung der 
Wirtschaftlichkeit erforderlich sind, dürfen nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - 
EE_124_LD_Eignung_Roesrath_ohneReferenzen: zwingend erforderlich - 
EE_127_Bezug_Russland_Roesrath: zwingend erforderlich - FB_235_Verzeichnis-
LeistungenKapazitäten-anderer-Unternehmen: Erklärung Eignungsleihe - FB_234_Erklärung 
Bieter-Arbeitsgemeinschaft: nur, wenn zutreffend
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Abschlagszahlungen erfolgen nur gegen prüffähige 
zahlungsbegründende Unterlagen und entsprechend dem nachgewiesenen Leistungsstand. 
Die Schlusszahlung erfolgt nach erfolgreicher Abnahme und vollständiger Rückgabe des Alt-
Materials. Zahlungsmodalitäten Abschlagsrechnungen können nach wesentlichen Leistungs-
/Ausführungsstand gestellt werden, z.B.: - Gespräch nach Auftragserteilung mit dem 
Auftraggeber, zahlungsbegründende Unterlage: Auftragsbestätigung des Auftragnehmers - 
Anlieferung des Atemschutzmaterials, einschl. der Dokumentation (Position 8) 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5DYYZQWBLU
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zahlungsbegründende Unterlagen: Lieferschein und Abnahmeunterlage Stadt Rösrath Rest 
der Auftragssumme nach vollständiger Abgabe der Bestandsmaterials der Stadt Rösrath an 
den Auftragnehmer. Zahlungsbegründende Unterlage: Abgabeschein der Stadt Rösrath.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist auf § 160 GWB 
hinsichtlich der Regelungen zur Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens bei der 
Vergabekammer Köln hin. § 160 GWB 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Die 
Vergabestelle wird gemäß § 134 GWB die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, hiervon vor Zuschlagserteilung nach Maßgabe des § 134 GWB informieren. Bei 
schriftlicher Information darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf 
elektronischem Weg oder per Telefax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information 
geschlossen werden (§134 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
Registrierungsnummer: 053780028028-31001-62
Postanschrift: Hauptstraße 229
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Stadt: Rösrath
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Telefon: +49 2205802530
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
Registrierungsnummer: 053780028028-31001-62
Postanschrift: Hauptstraße 229
Stadt: Rösrath
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ZVS
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Telefon: +49 2205802530
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2- 10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221147-3045
Fax: +49 221147-2889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe@roesrath.de
mailto:vergabe@roesrath.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f15c78c8-44b0-489b-a5f3-a616719012d2  -  01
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